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Vorwort

Um positive Ergebnisse zu erzielen und ein Vorhaben mit 
Erfolg abzuschließen, braucht es ein ausreichendes und 
manchmal durchaus größeres Maß an Zeit. Wie sehr die-
se einfache und zugleich wahre Lebensweisheit gerade 
auf das öffentliche Bauwesen zutrifft, belegen nicht nur 
Elphi in Hamburg und BER in Berlin. Im Vergleich zu die-
sen Großbauten zwar in seinem Gesamtumfang mehr als 
bescheiden, zeigt das Bau-Projekt UB-Lernlandschaft in 
seinem Verhältnis von Zeit und Größe dennoch Parallelen 
auf. Und die Bibliothek liefert damit einen weiteren Be-
leg für den wahren Kern der auf Grimmelshausen zurück-
gehenden Redewendung. Von den ersten Überlegungen 
im Herbst 2015 bis zur offiziellen Eröffnung im April 2021 
dauerte es immerhin fast sechs lange Jahre, bis unse-
re Nutzer*innen neun neue Gruppenarbeitsräume und 
einen großzügigen Loungebereich mit Leben füllen und 
nach einer vom Präsidenten initiierten Abstimmung auf 
den Namen BibTop taufen konnten.
Doch spätestens seit dem Wegfall aller Corona-Beschrän-
kungen zeigt sich: Aufwand und Zeit waren gut und richtig 
investiert. Obwohl im zweiten Obergeschoss oberhalb der 
Bibliothekszentrale und damit ein wenig abseits von den 
üblichen Laufwegen und den Fachbibliotheken gelegen, 
erfreut sich das BibTop einer großen Beliebtheit und wird 
rege genutzt. Das ist Grund genug, um die Entstehung 
der Lernlandschaft in diesem Jahresbericht noch einmal 
nachzuzeichnen und das Ergebnis zu würdigen.
Einen zweiten Beleg für den Wahrheitsgehalt des oben 
zitierten Spruches liefert die Bibliothek mit diesem Jah-
resbericht „in neuem Gewand“. Die ersten Überlegungen 
für eine neue Gestaltung des UB-Jahresberichts wurden 
zum Jahreswechsel 2020/21 angestellt. Sie bezogen sich 
in erster Linie auf inhaltliche Aspekte: Welche Themen 
und welche Daten sollten fortlaufend präsentiert werden? 

Schnell konnte sich darauf geeinigt werden, anstelle von 
chronologisch aufgebauten Berichten für jede Organisa-
tionseinheit künftig gezielt auf bestimmte Entwicklungen 
einzugehen und in jedem Heft ausgewählte Themen aus-
führlicher zu behandeln. 
Nach der letzten „Generalüberholung“ im Jahr 2009 er-
scheint der UB-Jahresbericht ab dieser Ausgabe aus-
schließlich in digitalem Format und präsentiert neben 
einem Schwerpunktthema die wichtigsten Daten und 
Leistungen der Bibliotheksarbeit eines Jahres in über-
sichtlicher und knapper Weise.
Meinen besonderen Dank spreche ich den Bibliotheksmit-
arbeiter*innen aus – sie sind es, die mit ihrem Engage-
ment die Leistungen ermöglichen, mit denen die Biblio-
thek Tag für Tag und Jahr für Jahr Forschung, Lehre und 
Studium an der Universität Trier unterstützt.
Das Titelfoto zum diesjährigen Jahresbericht stammt aus 
der Kamera unseres Kollegen Dr. Klaus Gottheiner. 
Im Fotowettbewerb zum 50-jährigen Jubiläum der Univer-
sität Trier hat er damit einen erfolgreichen zweiten Platz 
belegt. Herr Gottheiner hat den Jahresbericht der Biblio-
thek über viele Jahre redaktionell und gestalterisch ge-
prägt. Und er hat – kurz vor Ablauf seiner aktiven Zeit für 
die UB – auch wesentlich zu den Überlegungen für die 
neue Gestaltung beigetragen. Dafür gilt ihm mein aus-
drücklicher Dank.
 

Doris Schirra
Direktorin der Universitätsbibliothek Trier

 „…gut Ding will Weil haben“

https://www.uni-trier.de/projekte/50-jahre/news/beitrag?tx_news_pi1%5Baction%5D=detail&tx_news_pi1%5Bcontroller%5D=News&tx_news_pi1%5Bnews%5D=20606&cHash=5e1ac6d662282807ccafcd2f74a7e779
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Chronik

Die Ereignisse und Entwicklungen der UB Trier 2021

01.01.2021

04.01.2021

13.01.2021 

20.01.2021 

25.01.2021 

12.02.2021

24.02.2021

01.03.2021

11.03.2021

22.03.2021

Das DFG-geförderte Projekt Open-Access-Publizieren startet in die dritte und letzte Förderphase 
2021 bis 2022. Die Mittel für das zweite Förderjahr werden unter der Auflage gesperrt, ein 
plausibles und belastbares Verstetigungskonzept für den von der Bibliothek betreuten Open Access 
Publikationsfonds vorzulegen.

Im zweiten Corona-Lockdown werden alle Lesesäle für den Publikumsverkehr bis zum 11. März 
geschlossen; als Ersatz fungiert ein Bestellservice mit Abholung am Zentralschalter.

Auf Initiative der Bibliothek wird die Universität Trier Mitglied der Open Library of Humanities. 
Die OLH ist eine Online-Plattform für goldene Open Access Zeitschriften und gleichzeitig ein 
fächerübergreifendes Mega-Journal für die Geisteswissenschaften. Über die Mitgliedschaft können 
Angehörige der Universität kostenlos in den zugehörigen Journals publizieren.

Prof. Dr. Adam-Müller (Betriebswirtschaftslehre) übergibt im Namen des Vereins Wirtschaftswis-
senschaftlicher Förderverein Trier e. V. eine Bücherspende im Wert von 535 EUR.
 
Die Pandemie sorgt befristet für einen besseren Service bei der Fernleihe von Aufsätzen: Bis zum 31. 
Juli werden diese als PDF-Dokument unmittelbar an die Besteller*innen verschickt.

Auch die DFG reagiert auf die Corona-Pandemie und bietet ein Maßnahmenprogramm für längere 
Fördermöglichkeiten an. In diesem Zusammenhang bewilligt die DFG eine Laufzeit-Verlängerung 
und einen Mehrbedarf für das Projekt Dietrich Online bis zum 30. September.

Mit der Übernahme der Bestände des Instituts für Deutsches und Europäisches Strafprozessrecht und 
Polizeirecht (ISP) werden ca. 1.000 Titel neu in der Bibliothekszentrale aufgestellt.

Nach der im Jahr 2019 erfolgten Prüfung der UB gehen die Prüfergebnisse des Landesrechnungs-
hofs ein; zu den Forderungen gehören eine schlankere Organisation, die Einführung eines Selbst-
verbuchungssystems und die Erhöhung des Anteils von digitalen Medien.

Ein Rückgang der Corona-Infektionen ermöglicht die Rückkehr zu üblichen Bibliotheksservices: 
Auskunft und Reklamationsstelle sind in Präsenz nutzbar, die Lesesäle wieder für den Publikums-
verkehr geöffnet; jedoch noch ohne Gruppenarbeitsräume und zu reduzierten Öffnungszeiten.

Aufgrund einer Allgemeinverfügung der Stadt zur Eindämmung der Corona-Pandemie müssen alle 
Bibliotheksbesucher*innen beim Betreten und Verlassen der UB registriert werden; die Regelung 
gilt bis zum 24. Mai.

JANUAR

FEBRUAR

MÄRZ

https://www.uni-trier.de/bibliothek/forschen-publizieren/open-access/open-access-publikationsfonds
https://www.uni-trier.de/bibliothek/forschen-publizieren/open-access/open-access-publikationsfonds
https://www.openlibhums.org/
https://dietrich.uni-trier.de/
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06.04.2021

07.04.2021

08.04.2021 

05.05.2021 

01.06.2021 

09.07.2021

16.07.2021

28.07.2021

01.08.2021

05.08.2021

13.09.2021

17.09.2021

Zum Beginn der neuen Vorlesungszeit werden die digitalen Angebote zur Vermittlung von 
Informationskompetenz und deren Präsentation auf der zugehörigen Webseite auf einen aktuellen 
Stand gebracht und um weitere Inhalte ergänzt.

In einer Videobotschaft zum Semesterstart eröffnet der Präsident offiziell die neue Lernlandschaft 
BibTop mit neun Gruppenarbeitsräumen und einem Lounge-Bereich. Aufgrund der Corona-
Pandemie bleiben die Gruppenarbeitsräume vorerst geschlossen.

Abschluss einer Mitgliedschaft im Open-Access-Verlag MDPI; Hochschulangehörige erhalten 
darüber einen Rabatt von 10% auf Publikationen in den rund 160 Online-Zeitschriften des Verlags.

Die Abteilung für Kommunikation & Marketing präsentiert ein neues UB-Logo.

Der Förderverein Saufen für die Bib übergibt der Bibliothek juristische Fachbücher.

Die Bestände der ehemaligen Landgerichtsbibliothek (ca. 150 laufende Meter) werden in die 
Bibliothek transferiert; eine abschließende Aufstellung setzt eine inhaltliche Abstimmung mit dem 
zuständigen Fachbereich voraus.

Die Bibliothek erteilt den Zuschlag für die ausgeschriebenen Buchbindertätigkeiten. Mit der Aus-
schreibung kommt sie einer Forderung des Landrechnungshofs nach.

Mit Die ‚Topographia Germaniae‘ von Matthaeus Merian: die Erzbistümer Mainz, Trier, und Köln, 
präsentiert die Bibliothek erstmals eine Ausstellung in digitalem Format, die dank einer Förderung 
durch die Heinrich und Anny Nolte Stiftung realisiert werden konnte.

Die Bibliothek bietet auch im Lesesaal F auf Campus 2 ein Mitnahmeregal an, über das sie 
ausgesonderte Bücher aus den Fächern Informatik und Raum- und Umweltwissenschaften kostenlos 
an interessierte Nutzer*innen abgibt.

In Abstimmung mit der Abteilung I Finanzen schließt die Bibliothek einen Vertrag mit DHL zur 
Abwicklung von Zollvorgängen ab, inkl. der Abführung von Einfuhrumsatzsteuer (EuSt.).

Über die Infrastruktur der Deutschen Digitalen Bibliothek wird mit Die Republik der Spiele eine 
weitere Online-Ausstellung der Bibliothek präsentiert. 

In Vorbereitung der Sanierung des Gebäudes H auf Campus II wird der Bestand der Informatikwis-
senschaften in der Bibliothekszentrale aufgestellt und ein Lieferdienst nach Campus II eingerichtet.

Nach umfangreichen Vorarbeiten seit Juni wird die neue UB-Website freigeschaltet und das neue 
UB-Logo tritt in Kraft.

APRIL

JUNI

MAI

JULI

AUGUST

SEPTEMBER

https://www.uni-trier.de/bibliothek/suchen-finden/bibliothek-entdecken
https://www.mdpi.com/
http://www.saufen-fuer-die-bib.de/
https://ausstellungen.deutsche-digitale-bibliothek.de/merian/
https://www.nolte-stiftung.de
https://ausstellungen.deutsche-digitale-bibliothek.de/spiele/
https://www.uni-trier.de/bibliothek/suchen-finden/bibliothek-entdecken
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01.10.2021 

07.10.2021 

12.10.2021 

25.10.2021

08.11.2021

02.12.2021

08.12.2021

15.12.2021

Erfolgreiche Zusammenarbeit zwischen Bibliothek und dem Fach Rechtswissenschaft zur Förderung 
von Open Access: Veröffentlichung der ersten elektronischen Dissertation in der neuen Open 
Access-Schriftenreihe Digital I Recht aus dem Bereich Immaterialgüter-, IT-, Medien-,  Daten- und 
Wettbewerbsrecht. Die erste Qualifikationsschrift im Bereich Staat und digitale Gesellschaft folgt am 
21. Oktober Die Open Access-Schriftenreihe mit renommierten Herausgeber*innen erscheint auf 
einer von der Universitätsbibliothek betreuten OMP-Plattform.

Entlang der Balustraden im großen Lesesaalbereich und auf den Emporen der Bibliothekszentrale 
werden neue Tischanlagen installiert. 

Der Verein Saufen für die Bib spendet juristische Fachliteratur im Wert von über 1.200 EUR.

Nach einer Schließung seit März 2020 werden die Gruppenarbeitsräume wieder geöffnet. Für die 
Reservierung stellt die Bibliothek mit Troomie ein neues digitales System zu Verfügung.

Die Erstsemester-Fachführungen finden erstmals wieder in Präsenz statt. Bis zum 15. Dezember 
werden 118 Führungen mit 792 Studierenden durchgeführt.
 
Mit Beginn der Vorlesungszeit gelten wieder die Vor-Corona-Öffnungszeiten; die Auskunftszeiten in 
der Bibliothekszentrale werden erweitert von Mo-Do: 9.00-18.00 und Fr: 9.00-16.00 Uhr.

Die DFG bewilligt Fördermittel für das neue umfangreiche Digitalisierungsprojekt Merian online – 
zunächst für zwei Jahre.

Die Bibliothek hat mit ersten organisatorischen Veränderungen auf den Bericht des Landesrech-
nungshofs reagiert und passt Organigramm und Geschäftsverteilungsplan an.

Im Rahmen des Corona-Sondervermögens des Landes Rheinland-Pfalz werden Mittel für die 
Finanzierung von digitalen Medien (EBS-Modell von deGruyter, Springer E-Book-Pakete) beantragt.

Ein zweiter Antrag, eingereicht am 14. Dezember, zielt auf die Unterstützung der Einführung eines 
neuen Bibliotheksmanagement-Systems.
 
Zum Jahresende präsentiert die Bibliothek die virtuelle Ausstellung 
Architektur der Welt im Buchblock – die Buchfaltkunst des Bernd Reinhard.

In zwei Veranstaltungen des Graduiertenzentrums (GUT) informiert die UB über das Publizieren im 
Open Access und über Möglichkeiten der finanziellen Förderung von Publikationsgebühren.
 

OKTOBER

NOVEMBER

DEZEMBER

https://digitalrecht-z.uni-trier.de/index.php/drz/allseries
https://digitalrecht-z.uni-trier.de/index.php/drz/catalog/
https://digitalrecht-z.uni-trier.de/index.php/drz/catalog/
https://digitalrecht-oe.uni-trier.de/index.php/droe/catalog/
http://www.saufen-fuer-die-bib.de/
https://www.uni-trier.de/bibliothek/ueber-uns/digitalisierungsprojekte/merian
https://ausstellungen.deutsche-digitale-bibliothek.de/buchfaltkunst-reinhard/
https://www.uni-trier.de/forschung/graduiertenzentrum-gut
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Im Fokus

BibTop: Die neue Lernlandschaft

Eine Bibliothek durch Anbau großzügig in der Fläche er-
weitern zu können, ist ein Traum, der allzu selten wahr 
wird. An der Universität Trier ging man daher einen ande-
ren Weg und setzte pünktlich zum 50. Jubiläum von Uni-
versität und Universitätsbibliothek auf die Vertikale – nicht 
Anbau, sondern Aufbau hieß die Parole: Erstmals seit ihrer 
Fertigstellung im Jahr 1978 erhielt die Bibliothekszentrale 
eine Aufstockung, um Platz für eine moderne Lernland-
schaft zu schaffen. 

Im April 2021 konnte sie, pandemiebedingt per Livestre-
am, durch den Universitätspräsidenten eingeweiht wer-
den; gleichzeitig erhielt sie auch ihren definitiven Namen, 
herauskristallisiert aus den Ergebnissen einer campuswei-
ten Umfrage: BibTop. 

Die Projektidee für einen Erweiterungsbau der Biblio-
thekszentrale, der als Lernort genutzt werden soll, wurde 
erstmals im Herbst 2015 formuliert. 

Zusammen mit der technischen Abteilung der Universität, 
dem Landesbetrieb Liegenschafts- und Baubetreuung RLP 
(LBB) und der Universitätsbibliothek wurde bis Ende März 
2016 ein Antrag auf Umsetzung einer kleinen Baumaß-
nahme im Rahmen des Hochschulpakts III erarbeitet. 

Neben den Entwürfen für den Lernort mussten auch Pla-
nungen zum Anschluss dieser Erweiterung an den beste-
henden Bau erfolgen. Das umfasste den Zugang in den 
Aufbau sowie die neuen Rettungswege, aber auch die 
notwendige Erweiterung der Versorgungstechnik. 

Personelle Engpässe beim LBB sowie die angespannte 
Marktlage auf dem Bausektor führten zu einer Verzöge-
rung des Baubeginns bis Sommer 2019. Das Bauvorhaben 
wurde vergleichsweise zügig bis zum Ende des Winter-
semesters 2020/2021 abgeschlossen.

Die Konstruktion des BibTop setzt auf dem Säulenraster 
des Bibliotheksgebäudes auf und fügt durch den Aufbau in 
umwelt- und klimafreundlicher Leichtbauweise eine Etage 
hinzu. Der Zugang erfolgt über eine neue Treppenanlage, 
die freischwebend das 1. Obergeschoss der Bibliothekszen-
trale mit dem BibTop verbindet. Die neue Lernlandschaft 
umfasst zunächst neun Gruppenarbeitsräume, die über das 
Reservierungssystem Troomie zu buchen sind. 
Die Räume sind für unterschiedliche Gruppengrößen kon-
zipiert und unterstützen das kollaborative Arbeiten auf 
den mobilen Endgeräten der Nutzer*innen durch geeig-
nete technische Infrastruktur. Dann folgt ein großzügiger 
Loungebereich, der rund die Hälfte der Fläche einnimmt. 
Hier ermöglicht die Möblierung, die von einer bibliotheks-
internen Arbeitsgruppe im Austausch mit Studierenden 
unter den Aspekten der Vielfalt, technischen Avanciertheit 
und ästhetischen Stimmigkeit konzipiert wurde, unter-
schiedliche Nutzungsszenarien. Sogenannte Worklounges 
bieten abgeschirmte Arbeitsbereiche zur Einzelarbeit. In 
drei Carrels sind Separees entstanden, in denen man sich 
zu viert oder sechst zusammenfinden kann. Ein Barbereich 
mit Theke, Barhocker und Snack- sowie Getränkeautoma-
ten lädt zu entspannten Gesprächen ein. Fensterbänder 
lassen großzügig das Tageslicht in den Raum fallen und 
ermöglichen einen weiten Rundblick auf die Umgebung.

Mit dem BibTop wurde ein Ort des Lernens und der Be-
gegnung geschaffen. Damit liegt die architektonische 
Aufstockung eines der Gründungsgebäude des Trierer 
Universitätscampus Trier nicht nur im Trend der aktuellen 
Entwicklungen des Bibliothekswesens – die Bedeutung der 
Bibliothek als Wissensspeicher soll durch die Dimension 
der sozialen Interaktion ergänzt werden – , sondern trifft 
auch einen Nerv der Zeit. Nach den pandemischen Erfah-
rungen des Abstandhaltens und der Vereinzelung bietet 
das BibTop einen attraktiven Rahmen für das universitäre 
Miteinander im Herzen des Campus.

https://lbb.rlp.de/de/landesbetrieb-liegenschafts-und-baubetreuung-lbb/
https://lbb.rlp.de/de/landesbetrieb-liegenschafts-und-baubetreuung-lbb/
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Die UB in Zahlen

2021 2020 2019

Benutzungsdienste 

Bibliotheksbesuche 261.812 351.795 849.419

Ausleihen 430.280 409.663 566.502

Digitale Dienstleistungen

Dokumente auf OPUS
Insgesamt 1266

neu 72 neu 90 neu 83

Geförderte Open Access Veröffentlichungen 
Publikationsfonds, DEAL, 
sonst. Rahmenverträge

127 
(31+70+26)

83 
(16+65+2)

21 
(15+6+0)

Erschließung

Katalogisate 8.467 8.279 11.873

Verschlagwortete Bände 7.074 6.246 9.916

Scans von Inhaltsverzeichnissen 
zur sachlichen Erschließung

16.380 9.777 16.335

Finanzen

Gesamtausgaben für Medien 2.687.051 1.290.202 1.490.892

Ausgaben für digitale Medien 930.907 540.326 579.114
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2021 2020 2019

Medienangebot

Gesamtbestand 1.715.342 1.724.250 1.718.149

Zugang insgesamt 88.402 112.402 73.367

davon E-Books 75.956 102.273 58.570

Abonnements von E-Journals 56.996 55.757 52.277

Abonnements von Printzeitschriften 2.211 2.298 2.466

Datenbanken 300 273 256

Veranstaltungen

Veranstaltungen zur Informationskompetenz 227 102 298

Teilnehmende 
(einschl. Nutzung digitaler Angebote)

10.914 7.549 2.988

Aufrufe E-Tutorials 8.452 6.369 2.958



www.uni-trier.de/bibliothek


